
Serauto« Wochenblatt,

Zt.» Wagner,
«igenthiimn u»d Heran«,«der

Lffl-i!R°Z2l Sprue« Siraße, »«ischeu
Pen- und W,°min« »venue«.

OO jährlich

Die g'-S' «d-<lneni-»,ah> de« ~Wochena-
tt" mach! >S »um deste» Anjeigeudlatt im

Job Arbeite«
dn «rt. in deutscher und englischer Sprach«

»ig und geschmackroll autgeftlhrt..

GefchäftS-Kart-u.
Dr. Wehlau»

Deutscher Arzt,
No 322 Mulberch Straße, zwischen

' Penn und Wyoming Avenues.
Während meiner Abwesenheit wird

Herr Dr. Künster

Qsfiee Stunden?bi« < Uhr Nachmittag«.

Deutscher Arzt.
Ich bade mich zur «»»Übung der ärztlichen

Praxi, in Na. »N Svru» Ziraße. Z«»m-r l

Dr. G. S. Roo«,
praktisch-' «rzt und Wundarzt,

«vrechstunden . S-t» Uhr Margen«, t-Z
«achmMag» und 7-S Abend».

DrT^Brien,
Arzt und Wundarzt,

4IS Sprue« Str., Handleh Block.

Smpstehtt Publikum bei

Güuster und Weltes,
»dvokaten und Recht« - Anwalt«

L. A. Watres,

«dvokat Sk RecktSanwalt

Jakob Lötz,
Buchbinder nnd tyeschäfts-

Bücher-Fabrikant,
«o. 282 Lackawanna «venuc,

Felgner Söhne
Minerö' Vxtra

Rauch - Tabak.

E.

RobtNM'öBierbrauerei,Seeanton,
Pa.

!

jein

soll.

Brotvn's Bee Hiv,

Putzgeschcrkt.
LaSawanna Ave. 22^Z

<NOF NKZtIril».
i! Vln>w>!»lt) !>N«I Kktltll.

VngroS unl» Detail.

NsDtt »l iZIk-M.
'

vi«

Seranton City Bank
Capital »S»,SZO.

/ieAser'B ZZvtel,
»SS Lackawanna Zlvenue.

P. Ziegler, Eigenthümer.
Reisende finden hier vorzügliche Kofi

«ni> gutes Logij zu mäßige» Preisen.

Austern zu jeder Tageszeit.

und Fam»>

Die feinsten Weine, Champagne,

I. Briegel,

Leinöl, Kitt.
Pnlel Schlemmlreide,,!

313 Sprucestrahe, Scranton, Pa.

Lackawanna

Trust und Safe Deposit
Compagnie.

Beamte:
Präsident Wm. T. Smith.
Vize-Präsident Z Beni. Dinuni».
Schadmeifter S. L. Phillip».

Direktorenrath:
Heur, Belm, jr P. S. Hora».
!It. I. «lack.... P^tth^w«.

all«, Größen

eren zu^Prch

Hcr»«ta« M»cke«dlM.
24. Jahrgang.

Wochen-Ruirdscha».

Es wirst kein günstiges Licht aus die

Verhältnisse daß^in^n

Neuem gegen Dr. Muckenzie zu Hetzen
lichen Absicht, die Kaiserin-Mutter als
Ränkespinnerin hinzustellen, die mit

funden, und der Parteistreit tobt stärker,

daß der Besuch des
Kaisers Wilhelm in St. Petersburg
eine ?hochpolitische" Bedeutung haben

ster Flcquet eine schneidige Antwort
gab. In der Debatte besieg», legle

richt, daß im 800

nem brennenden Sohlenwerke verschüt-
tet und wahrscheinlich unrettbar verlo»
ren sind. Die ?Schlachtfelder der
Industrie" sind also nicht mehr blos in
Europa und Amerika zu sindevF

Hierzulande will, troK aller Anstren-
gung der Parteiblätter, der Wahl-

Nur im Congrefse liefern sich die beiden
Parteien hitzige Vorgefechte. Die De-
batte über die Tarifbill, die im Hause

wieder aus. Wäh-

günsligen. Letzterer Vorwurf stützt sich
nmnentlich darauf, daß die Mehrheit

schnittlich auf 40 Procent des Werthes!

be^abz
wird

Beförderung der Postsachen KBW,(X)<Z
zu zahlen. Mehrere andere Verwillig-

renzauSschüsse zur Erledigung gebracht.
nahm der Senat e>»>ge

Die Chicago-, Burlington- >K Quincy-
fest entschlossen zu

führ» und Heizer als Mörderbandc zu
brandmarken. Sic hat jetzt zwei hohe
Beamte der Brüderschaft Namens Hoge
und Aiurphy verhaften Diesel-
der anstellen zu lassen, um die Maschi-
nen der Gesellschaft mit Bimstein und

Schiuirstel unbrauchbar inachin^.
glaubt, daß von diesen Ehrenmännern

Aus den Prozeß darf man gespannt
sei».

Der Bund der Eisen- und Stahlar-
beiter wird seine Forderungen ohne
Zweifel durchsetzen. Mehrere der größ-
ten Werke bewilligten vorige Woche die

Noch immer beniint sich Jupiter
Pluvius in einer für diese Jahreszeit
unerhörten Weise. Die Regengüsse der
vorigen Woche wären selbst im April
oder October ungewöhnlich gewesen, für
den Juli aber sind sie ohne Beispiel.
Landstriche, in denen es sonst während
des Sommers nur wenige Zoll regnet,
lind vollständig überschwemmt worden.
Im östlichen Illinois, in Indiana und
im nordwestlichen Missouri regnete es
ununterbrochen 36 Stunden lang.
Millionen von Bushels schnittreifen
Weizens wurden vernichtet. 1000 Mei-
len weiter östlich, nämlich im südlichen
Pennsylvanien und in ganz West-Vir-
ginien stürzten um dieselbe Zeit solche
Wassermassen aus den Wolken, daß die
Flüsse einen höheren Wasserstand er.
reichten, als selbst bei dem Frühlings-
Hochwasser von ILS2. Ineinem Canal
oberhalb Piltsburgs, dessen Wasser-
menge gewöhnlich nur zur Beförderung
von Flachbooten ausreicht, stand das
Wasser 45 Fuß hoch. Der Mononga»
hela und der Cheat verwandelten sich in
reißende Stiömc. Uniontown und viele
kleinen Ortschaften wurden gänzlich
überschwemmt. Fast keine einzig- Ei-
senbahn-Brückc hielt de» Flulhen
wasser, und als es sich endlich verlausen
hatte, wurde der Schaden in West-Vir.
ginien allein auf 53.V00.000 veran-schlagt.

In anderen Gegenden, namentlich
in der Küste zwischen Boston und New
?!ork, sowie auf dem Ontariosee und
sein St. Lorenz-Strom wütheten wahre
Ziovemberstürme. Viele Heinere Fahr»
>euge scheiterten oder strandeten. In ,
)er Nähe von Boston machte sich eines
»er dort verankerten Leuchtschiffe los.
ind die Mannschaft schwebte in der ä
zrößten Gefahr. Die Leute, Weichs-en drei Achten der laufenden Jahres-
>ahl Unheil trillerten, werden jedenfalls ?
?is jetzt in ihrem Aberglauben nichtvanlend gemacht worden sein, denn an °
raurigen Ereignissen ist das Jahr schon ,
ungemein reich gewesen. ,

In der benachbarten ?Republik" -
Mexico ist nach einer sogenannten !
Wahl, an der fast nur Beamte und '
Politiker theilnahmen, Porfirio Diazwiederum zum Präsidenten gemacht
«ordeii. Der Mann scheut zwar vor
Aewaltmitteln nicht zurück, um seine sZwecke zu erreichen, aber er regiert die l
Mexicaner immerhin mindestens so gut, !

ebenen.
Was man wahrend der Hitze

trinken soll.

Ich »rill euch heute einiges über die !Art, wie man während der großen Hitzeam Besten den Tmst stillt, ohne der
Gesundheit zu schaden, mittheilen. '
Viele Menschen glauben dies dadurch
erreichen zu können, daß sie massenhaft
Viel kaltes Waffer trinken. Dies reizt 'aber nur die Schweißdrüsen zu vermehr,
ter Thätigkeit i wir schwitzen also stär-
ker und das Durstgefühl stellt sich bald
wieder ein. Völlig unklug ist es, sich
zu diesen Zwecke alkoholhalliger Reiz,
mittel zu bedienen. Für eine Zeit lang
lindern sie immerhin den Durst, indem
sie aus die Speicheldrüsen einen kräfti.gen Reiz ausüben. Bald aber führen
sie eine Erschlaffung der kleinsten Blut»
gesäßchen herbei und vermehren ditHerzthätigkeit. Deshalb folgt bald,
nachdem sie eingenommen sind, eine all-
gemeine Steigerung der Körperwärme
und mit ihr starker Schweiß. Dagegen
ist wahrend der heißen Jahreszeit der
kühlende Einfluß der Säuren sehr wohl-
thuend. Der Geschmack mag entschei-den, ob Ihr diese oder jene Säure
wählt. Eine schwache Lösung von Cit-ronen- oder Weinsteinsäure, eine unver.
süßt« Limonade, wird erfahrungsgemäß
viele Personen erfrischen. Wer den
Apselwem verträgt, mag ihn, >ur Hälft«mit abgekochtem Waffer verfetzt, zurStillung seines Durstes versuchen.
Der kalte The« hat auch seine Anhän-ger, hat aber auch seine Nachtheile und
zu diesen zählen wir in «rster Linie den
Umstand, daß «r, wenn er spät Abend«
eingenommen wird, Vielen den Schlaf

Was da« Eis anbelangt, so beachtet
Wohl, daß das Gefühl von erfrischender
Kühle, welches der vermehrten Ein-
nahme desselben folgt, sehr rasch einer
gegentheiligen Wirkung Platz macht.
Man fühlt dies weniger, wenn man ein
h-rzstillindeS Mittel in dieser Form
nimmt, z. B. einen Eiskaffee, der bei
unseren Nachmittagsausflügen so beliebt
ist. Ich empfehle vor allem : laßt euch
nicht die kleine Mühe verdrießen, zu
Haufe eine gute Limonade zu bereiten

mit reinem Sodawasser angenehmer.

Zucker solltet Ihr gar nicht hinzusetzen,
da er bei seiner Verbindung mit Sauer-
stoff zu viel Hitze entwickelt. Es ist
merkwürdig, daß die Franzosen, die in
der heißen Jahreszeit so vorsichtig und
weise jedes alkoholhaltige Getränk ver-
meiden, diese Eigenschaft des Zuckers

(.?Jugend-Post".)

(Morgenst.)

AU erlei.

Einer der besten deutschen Män-
ner in Texas, Philipp Braubach, ist

kürzlich
bei St. Anto-

rückten, Capitän. Als solcher machte
er Feldzüge. hauptsächlich in Louisiana
mit und erwarb sich den Ruf eines tüch-

viele Jahre lang, bis an's End- der
zweiten Grantschen Präsidentschaft.
Auch in dieser Stellung erwarb er sich

und gewissenhaften Beamten. Die
letzten Jahre brachte er auf der Farm,
welche er etwa achtzehn Meilen von
San Antonio an der Medina gekauft
hatte, im Kampfe gegen Kranlheit und
Widerwärtigkeiten aller Art, schl-cht-
Jahre, Dürre u. s. w zu, und bewährt-
allem Unglück zum Trotz auch die zähe
Thatkraft, welche ihn in allen Lebens-
verhälwissen ausgezeichnet hatte. Seit

schwerem Kampfe seinen Tod
sührt bat. Er hinterläßt eine Wittwe
und sieben zum Theil noch kleine Kin.
der.

Congrcßmann Randall von Penn- >
fylvanicn ist letzte Woche in Wafbing- >
ton plötzlich schwer erkrankt. Sein !
Zustand war lo schlimm, daß die Aerzte
für sein Leben silrchtclen, doch besserte
sich derselbe später wieder.

Die republikanische National- >
Comite hat Senator M. S. Quay von >
und I. S. Fasiett von New Jork zum

Der wohlhabende Bauer JacobNve, acht Meilen südlich von Princeton,
Illinois, wohnhast, dessen Frau und
drei erwachsene Töchter sind an einem
und demselben Tage von Irrsinn befal-

filr diese außerordentliche Erscheinung
anzugeben, da wenigstens nach Außen
hin keiner der Genannten Zeichen von
Aufregung kundgab. Zwei Töchter de«
Nhe sind nachher Irrenanstalt in Jack.

Auf einer zu G-llpsburg abgehal-
tenen Generalsynode lutherifch.r Geist-lichen, welche au« allen Theilen de«
Lande« beschickt war, wurde der Be-
schluß gefaßt, den kl-in-n Kathechismu«
Lulher«. sowie die AugSburger Konfes.
sion vollständig neu zu Übersetzen.

Unter sechs preußischen Königen
al« Unierlhan gelebt zu haben, ist einso seltener Fall, daß er der Erwähnung
wohl werth ist. General v, Wurmb in
Weißenfels erlebte mit der Thronbestei-
gung Kaiser Wilhelm« 11. zum sechsten

> Malden R-gicrungSantntt eine« preuf-
> fischen Königs.

5 ?Am Sonntag Abend starb in fei-
, ner Wohnung in West Pitt«lon, W. B.
, Allen sehr plötzlich an Herzkrankheit.
» John Haffner und Frl. A. Lutz,

112 beide von West Pittston, werden in
Pälde getraut.

Seranton, Pa.. Donnerstag, den >9. Z»li 1888.

Earbondale. Der Brecherknabe
Charlie Moon fiel am letzten Mittwoch

und wurde dasselbe gebrochen,
was sein augenblicklicher Tod zur Folge

im Hause des Hrn. Helsted, bei der

HoncSdale.?Richter Seeley verlor
am Freitag durch den Tod seine Gattin,

Stadtrath. Berichtet wurden für Juni
zwei Fälle von Diphlheria, vier von

wenig ist. Erlaubnißschcine für 113
Begräbniss- wurden ausgestellt.-Ein
Gesuch des Hrn. Hewitt, für sein Kno-

sosort zu enlsernen, anstatt mchrereTags seine Wohlgerüch- in der Nach-
barschaft zu verbreiten.?Mehrere Kla-

Handbemalte und geflickte Hals-
tücher, das best paffende Weiße Hemd,
Lawn Tennis und in
Brown'S Bee Hive.

Bos der Südseite.
Die Südseite Straßenbahn baut am

Ende der Pitiston Avenue ein Gebäude
zur Behausung der Bahnwagen.

Schul-Controller J. C. Miller feierte
letzte Woche den 10. Jahrestag seinerVermählung.

Würste inKannen, Hummern in
Gelee, saure Aale, bei Widmayer.

Auf Betrieb de« Hrn. Moritz Zwick
hat das Postamt ihm einen Briefkastenvor lein Lokal angebracht. Dies ist für
die ganze Nachbarschaft eine große Be-
quemlichkeit.

Am Sonntag Nachmittag starb Fil.Kaly Dippre, von No. 635 Cedar Ave-
nue, im Alter von 24 Jahren und S
Monaten. Das Begräbniß findet heute
(Mittwoch) Nachmittag, 2 Uhr von
dein Hause nach den PiltSlon Avenue
Kirchhofe statt.

v-ö- Die deutsche Putzmacherin. FrauMary Krämer, hat kürzlich in New
York ein- ausgezeichnete Auswahl der
modernsten Hüte, BonnelS, Blumen,
Zedent. Bänder und ähnlich- Artikel
gekauft, welche sie nun zu den allernie-drigsten Preisen verkaust. Vergeßt
nicht No. 427 Cedar Avenue.

Eine Parti-, bestehend aus ungefähr
zehn Paaren, besuchte am Sonntag
LillyLake, und sollen die Theilnehm-rsehr viel Vergnügen gehabt haben. Sie
nahmen sich zur Vorsicht gegen ?Dorscht"
mehrere Fäßchen Limonade mit.

Ich habe mit besonderem Vergnügen
den Arlikel der ?Free Preß" vom
Sonntag mit Bezug aus die Handlungs-
weise der Schulbehörde gelesen. Was
mich betrifft, so war mein Verfahren in
Betreff der Herren Hofchke und Lovern
der Ausdruck der öffentliche» Meinung
von dreiviertel der Bürger der elftenWard, welche den Skandal eines Jahr-
zehntes nicht mehr länger mit ansehen
tonnten. Solche Beispiele, wie sie jene
Lehrer gegeben, müssen d-moralisir-ndauf Kindergemülhe wirken, denn aller
Respekt hört auf und der Lehrer ver-
fällt der Lächerlichkeit. Neu ist mir,
daß ich Herrn Hoschke um seine Beihülfebei der letzten Wahl ersucht haben sollie,
da sein Einfluß gleich Null ist.

Ich habe beim Antritt meines Amte«
mich verpflichtet, meine volle Schuldig,
keit zu thun zur Hebung des Schulun-
terrichtes und glaube in dieser Hinsicht
keinen Vorwurf zu verdienen. Damit
fei Alles gesagt. I. C. Miller.

Schulrath der 11. Ward.
IS- Herr Michael Krämer, von No. .

429 Cedar Avenue, hat bereits die
neuesten Sommermoden von Hüten
und Kappen für Männer und Knaben
und auch einen reichen Vorrath von
Herrengarderobe-Artikeln erhallen, di;
er Wege» ihrer Billigkeit und Güte ein.
psehlen kann. Strohhüte für Knaben
von lv Cents aufwärts.

Die Evangelische Gemeinde wird am
nächsten Mittwoch ein Pic Nie im Cen-
tral Park abhalten, und verspricht al-
len Theilnehmern eine anzeneh.ne Zeil.
Dasselbe ist zum Benefiz der Gemeinde
und hofft dieselbe auf eine zahlreiche
Betheiligung. Für gute Erfrischungen
und Musik ist selbstverständlich gesorgt.

Frank Schauer, der bekannte Metzger
dahier, wurde am Dienstag mit Frau
Elisa Schmitt, Wittwe des M-tzzers
Louis Schmidt, vermählt.

Die Südseite Straßenbahn Gesell-
schaft hat sich entschlossen, die Cedar
Avenue Brück- durch eine Anzahl Bal-ken derart zu stärken und stützen, daß
sie die Last der Wagen zu tragen im
Stande ist. Die Bahn soll jetzt am I.
August fertig sein und mit dem Errich-
ten der Pfähle und Drähtespannen hat

«N. Jakob Geiger jr., No. 817 Ce.
dar Avenue, ist Fabrikant der berühmten
ten ?Home Comsort Cigarre", und macht
auch besonder« auf feine ausgezeichnete
l 0 Cents Cigarre aufmerksam. Vir-
sucht sie!

Ein in der IS. Ward im Bau begrif-
fenes Hau« fiel am Dienstag Nachinit.

' tag zusammen, während mehrere Ar-
beiter über die Balken liefen. Thomas

, SprukS. der Contraktor, erhielt einen
, Armbruch, und mehrere der Arbeiter

Wurden leicht verletzt.

llclierröcke und AnMe.
Wir offer ren eine vorzügliche Auswahl von

Herren-, Knaben- nnd Kinder-Anzügen,
angefertigt nach der neuesten Mode von importirtem und ausländischem Fabri-
kate bester Qualität; ferner eine vortreffliche Auswahl von Ueberröcken
in all' den neuesten und modernsten Farben, angefertiat eben so gut, als auf
Bestellung, zu äußerst billigen Preisen. » X
Hemden, Kragen, Eravatten, Strümpfe, Taschentücher

(leinene und seidene), stets die beste Auswahl zu sehr billigen Preisen.
Bei vorkommendem Bedarf bitte gefälligst vorsprechen zu wollen unter

Versicherung der promptesten und reellsten Bedienung.

Gebrüder Sntto,
Wechsel, Passage, Feuer - Lebens Vers. Geschäft
Etablirt 18ZS. it3 Lacka»ai>na Avenue, Seranto», V«.

der Penn Muiual Leben«.V-"nt-run"s-«!ft!lsch^An- und Verkauf von Häusern, Baupläne», Werth-Papieren, fremdem Meld u. f. a.
und Waare» gegen ZeuciS-Befahr ia » «o. t

A»fer tignng und von Kaufbriefen, Kauf- und Mietht-Aonlrakten, undaller in da« Schreidereifach -inschlaaender Geschäfte In deutsch und englisch,etsepasse «erde» in kürzester Frist bekrg».

Cllchets,Fenster-Vochängt,
Oeltnch, Matten, Vorhänge, Rngs.

Ein großer Borrath zu den allerniedrigsten Preisen!! Z

S. G. Kerr K Co.,
408 LacklUvamia Ave., gegenüber dein Wyoming Hans.

Federn gereinigt.
All- animalischen Stoffe, Staub und Schmutz entfernt und Weichheit undBiegsamkeit bedeutend «höht.

Federn zu verkaufen beim Psnud oder Sack.

Alle Carpets gründlich gereinigt
und Motten und Ungeziefer durch heiße Lnft getödtet.

Hinterlaßt eure Bestellungen im Store, 408 Lackawanna Avenue, oder in
der Fabrik an der Ecke von West Lackawanna Avenue und Achter Straße.

S. G. Kerr L 5 Co.
ISS" Karl Kollmeher, 112 l Stasford

Avenue, nimmt Bestellungen für die N.
I. Volkszeitung (Arbeiterblatt) an.

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die best-Waare,

Chas. Scheuch's Stiefel» und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-

Stadt. 2

»«. Feigenspan's berühmtes New-

Bier ist immer zu haben beim Fäßchen
oder Dutzend Flaschen bei MichaelMiller, 434 und 436 Cedar Avenue;

Pferde zu verleihen. Alle Best-llun-
ungen bei Post oder Telephon pünktlich
ausgeführt.

Cedur Avenue

pav Btvrv,
VIS Tedar Avenue.

allerkllltgsten Baar - Preise
in

titB Tedar Avenue^«!«

Gustav Krämer,
Metzger und Wurstgeschäf».

«V 7 Ecdar Avenue.

DeutscherMetzger,
Z2A (Tedar Av«nu«,

einem »erehrlrn Publitum
Äeste. Fleisch jeder «rl liefrre ich jum billigt

bester Quallttt, und machj

Göttlich A. Krämer,
deutfcherMetzger,

»01 Pitttto« «»«NU«.

John «r»»r»st «,

SchlWmi und Wmstgcschüst,
lISs « dar Stra?.

Stet« «orräihig alle Sorten echte deutscheWurst, ebenso -a« Sorten Fleisch r>ua-Mit, frische», gesal»-»-« «nd geräucherte«.

Gebrüder Schmidt,

Schieferdecker,
lvls Prospekt Avenue,

nahe der Meadow Brook, Südseite.

Schief» gedeckt. ilrde" Jahre garan!
billi

Wm. Kornacher'S
Deutsche Apotheke,

72» PittSton Avenue.
nahe Birch Straße.

Der Eigenthümer, in Deutschland staatlichg-»ruf,-r «roihet-r und Chenuter. verwende!
auf die Zub..-».mg vm Rezepten die größteSorgfalt. Alle Medikamente sind frisch.»«.TclePhond-rbindung mit allen Aerzten.Deutsche vcUkraul-, und Wurzeln. Patent-To>lit«e«rtitel. u. w.

Michael Krämer,
Herreu. Garderobe,

429 Cedar Avenue, Südseite.
Hüte und kappen jeder Kagon.

Weiße Hemden,

und »Ue«. wa«>u einem g,oal!«sta,fi?"'n Hrren Sarderobegefchaf, gehört. Preise niedrig.

L. D. Powers, Apotheker,
ledar Straße, Seranto». PaEigenthümer von Power»' Leber Pille»«urm Sordial. «fterwurmSyru».

ZahnenEyrup, Theerbalsamfür Husten, Srtältungen uud Bräune, deutsche«ki7-"a7der.«r!'.?e" "»hduloer und

Wm. Gutheinz,
deutscher Metzger,

No. »2» Stone Avenue,
verehrten Publikum sein Se-

. Aleisch jeder «rt liefere ich
und l-ester üual.täi,

Philip Robinson s
Bierbrauerei,

Sedar Str., Scranton, Pa.
,

Empfiehlt ihr ausgezeichnete« Fabri-kat den verehrten Wirthen bestens.

Zohn Scheuer's
Zsr°d- und Niiche»-

Bäckeret»
Z4ound Z42 Locus! Straße. Store-Ecke Cedar Ave. und Willow St.

Scheuer's
Keystone

Cracker- und Cakes-
Bäckerei,

243. 34Z. und 347 Brook Straße, ge.genuber der Knopffabrik,
Süd Seranion.

b-st» Qua,.tät

Bedienung ml, und pünktlich. z«

Schneider Bros.,
PlnmberA, Blech-, Kupfer«

und Visen-Arbeiter,
' und Händler in

Oese», Blech» und Visenwaaren,

d SVI öt SO3 Vedar Avenue.
, »alvanifirte Eisen «rbeiten.

»-«-, vafser- x»d Damps-Nöhren ,«legt.

Nummer 29.
Hyde Parker Notizen.

»S. Hüte, Kappe», Hemden etc. bei
Krämer, 429 Cedar Avenue.

Wir hören, daß Herr Louis G-
scheidle, von der 5. Ward, sich als Kan-
didat siir die Nominatio» siir Register of
Wills auf dem demokratischen Ticket
angezeigt hat.

Der Gebrauch des unfehlbaren
Schmerzenheilmiltels St. Jakobs O-l
nimmt mit jedem Jahre zu. In allen
Apotheken zu haben.

John Orr, einer der ältesten Ein»
wohner dieser Gegend, starb am Don-
nerstag im Alter von 77 Jahren.

Herr Pfr. S. L. Zettner traute
letzten Montag im Pfarrhause, IS2I
Jacksonstraße, Herr Joseph Kanjak mit

Frl. Nosanna Krämer, beide von Lacka-

Ferner: Fred. Wiesemann und Eli-
zabecha Hildebraudt, beide von Hyde

b-iter der Central Grube, wurde am
Freitag Nachmittag, während seiner
Arbeit, von einem Schlagsluß berührt
und starb kurze Zeit darauf. Derselbe
war 56 Jahre alt und hinterläßt Frau
und zwei Kinder.

Fast all- hiesigen Kohlenwcrke
arbeiteten letzte Woche voll- Zeit.

Der Central republikanische Club
wird sich bald Uniformen

Das 21. Stiftungsfest des Scran-
ton Turn Vereins wird am 13. August
gefeiert, und wird dem Verein bei dieser
Gelegenheit die neue, von der Damen-
Sektion gestiftete Fahne überreicht.

Der 74jährige John Davis, an
Main Avenue und Lafayette Straßewohnhaft, beging am Dienstag letzter
Woche Selbstmord, indem er sich mit
einem Revolver durch das Herz schoß.
Weßhalb er die Thal begangen, ist nicht'

D. W. Moser, Gruben-Aufseher
der Hyde Park Grube, wurde am Dien-
stag schwerverletzt, indem ein mit Bau-
holz beladener Grubenwagen ihn traf,
und mit großer Wucht an die Wand des
Schachtes warf. ES wurden ihm der
rechte A:m und eine Nippe gebrochen,
auch erhielt er andere Verletzungen.

Der Hyde Park Männerchor und
Unterslützungsverein wird am Mitt-
woch, de» Uten August, in Wahlers
Garten ein großes Pie Nie abhalten.
Druck-Arbeiten jeder Art in der

?W o ch - n b l a t t" Office.

Von Petersburg.

Alex. Ochs, übcr dessen Verletz-ung wir letzte Woche berichteten, ist
munter, und Dr. Murphy meint, ihn
bis Mitte August wieder herzustellen.

Gebrüder Stipp von Petersburg
li-sern aus ihrem Steinbruche die schön,
sten und besten Mauersteine in dieser
Gegend und nehmen auch Contrakte
für die Herstellung von Mauern jeder
Artan. Sie empfehlen sich für alle
Arbeit in ihrer Branche, die zur Zufrie-

wird. Referenzen sie-
? Am Samstag, den 14. Juli,

wurde Peter Kunz, jr., mit Frl. Heinzdurch Hrn. Pfr. Zizelmann getraut.
Der Reporter wünscht dem jungen
Paare Glück auf der Reise des Lebens.

Der junge Weiberprügler soll sich
die Bekanntmachung nicht zu sehr zu

Herzen nehmen; wenn ihm der Schuh
nicht paßt, so braucht er ihn nicht anzu»ziehen.

Die Wasserleitung ist gelegt, doch
haben die Leute noch immer kein Was-ser, weil es der Wasser Kompanie noch
nicht gefällig ist, Verbindung zu machen.

Di- Frau des Jakob Rodetskiliegt krank an der Unterleibsentzündung
darnieder, und Otto Priem an der Cho-
lera Morbus.

Die alte Frau unter dem Berg
will immer noch ein junges Mädchen
sein.

Am Montag wurde eine Kuh auf
der D. L. W. Eikenbahn überfahren:der Führer Dieses schon drei

Wenn dieses wahr ist. so sollte er aus
dem Dienst entlassen werden.

Ein Feuer brach am Sonntag
Nachmiuag in der Schmiede der Spen-

löfcht, ehe es weiteren Schaden anrich-
tete. Die Neptuns und Jndependenl

leisteten auSge-

tS°Bestellt das..Wochenblatt
enthält alle Nachrichten?nur 52.00.

IS" Elastische Unterhosen für Her-
ren, Bablriggan und viauze Unterklei-
der und die glößte Auswahl von Strüm-
pfen und Taschentücher in Brown's B-e
Hive.
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Schmerzenlieilmittel^

WaS «S ist.

mu,, ES ist ein wi^nu-

Western Dressed Neef.

Wir haben ferner einen Borrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-

Frank Stetter, jr.,

Hptel und Bäckerei,

Var?,^Va.
alI- Ä.ll->!u?g!» d>ll>g b-s°rg>

D.ulscheS
Photographie Geschäft,

Heinrich Frey,
4SI Lackawanna Avenue, Scranton,

und lvl Main Avenue, Hyde Pari.
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Zenke's Hotel,
213 Penn Ave., Scranton, Pa

s"u»i>i.chft zum «eftich.

Die neue und verbesserte
Domestic Nähmaschine.

Die Beste und Billigst«.
T. Jone»,

Z2S Lackawanna Avenue, Scranton.

Oefen!
Kochöfen, Heizöfen, Range», Furnace«,

über 10« verschied-»- «ri-n.
H. Batttn Tobn»IL6 Penn Avenue.

Neuer GroeerwLaden
von Andreas Schön.

Jacksonstrabe, Hyde Park, nah« Main.
Zn meinem Laden Halle ich vorrSlHi,

-in- gro»e »u«ir>ahl von wrorerie« und Provi-ftonen aller «li, welch« billiger vertäust »erde»-I« in irgend -inen, anderen Laden in »«de
! Ich erhalte nur di- beste «aare.Kommt und üb«»eugt euch selbst,

»»dr-a« Schön.Zaitsonstr., Hyde Part.

Restauration,
?etrante und gut, »/rm!'und ?a»e Gp'Äs!»
"ur'gul w"d»»

« » «»»««.


